
S II

Trennung oder Scheidung bedeutet oft persönliches Leid. Zusätzlich ist die rechtliche Situation von

Müttern nach getrennten Lebensgemeinschaften oft schwierig. Väter sind nach der Scheidung

noch immer nicht Frauen gleichgestellt. Nicht wenige Mütter verhindern untadeligen Vätern das

Besuchsrecht für ihre Kinder und sind damit leider erfolgreich.

1. BEVÖLKERUNG UND FAMILIE_04

Mütter und Väter nach der Scheidung oder Trennung

Q.: Rechtsanwaltskammer Wien 2007; Der Standard 14.2.2007.
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• Mütter, die sich in einer Lebensgemein-

schaft um Kindererziehung und Haushalt

kümmern, haben keinen Anspruch auf

Unterhalt nach der Trennung.

Mütter nach der Trennung Väter nach der Trennung

• Nach einer Lebensgemeinschaft gehen

Mütter schlechter aus, weil Kinder-

erziehung und Haushalt nicht als gleich-

wertiger Beitrag gilt (wie in der Ehe).

• bis 2000: Erziehung des Kindes  bzw.

der Kinder durch die „alleinerziehende“

Mutter, der Vater ist oft nur eine

besuchende Randfigur.

• Reform ab 2000: Möglichkeit der

„gemeinsamen Obsorge“; Trend zur

stärkeren Väterbeteiligung; sonst wird

geprüft, wer der geeignetere Elternteil

zur Kindererziehung ist; fast immer

erhält die Mutter das Sorgerecht.


